
SERVICE

Krämerstraße 43 | 38381 Schlüchtern

So erreichen Sie uns:

Anzeigen@Wochen-Bote.de
Kundencenter/Zustellung
Telefon (06661) 153988788

Redaktion@Wochen-Bote.de
Telefon (06661) 153988711
Fax (06661) 153988700
......................................................
Beilagen- und Redaktionsschluss
Montag 10 Uhr

Anzeigenschluss
Dienstag 12 Uhr

Spendenkonto

Internet

Babykleidung
und Süßigkeiten

Übernachtung in
einem Gebirgsort

SAMSTAG, 4. JULI 202627. WOCHE  JAHRGANG 47

Schlüchtern • Steinau • Sinntal • Bad Soden-Salmünster • Freiensteinau

BAD SODEN-SALMÜNSTER – Die 
Bühne inmitten des Flüss-
chens Salz im Herzen der 
Kurstadt Bad Soden-Salmüns-
ter wird vom 9. bis 15. Juli 
zum Schauplatz der Musik-
woche „Wasserspiele“. 

Auf der beidseitigen Fluss-
bühne  zieht die einmalige At-
mosphäre die Besucherinnen 
und Besucher in ihren Bann, 
wenn engagierte Musikpro-
fis, ambitionierte regionale 
Bands und echte Talente zum 
sanften Plätschern des Was-
sers aufspielen. „Shake“, das 
wechselnde Musikerkollektiv 
rund um Julian Knoll, eröff-
net mit Sängerin Caro Bien 
als Quartett die Wasserspiele. 
Sie sind mit ihren Ohrwür-
mern und Hits am 9. Juli ab 
19 Uhr der perfekte Auftakt. 
Die Party-Band „Holy Smoke“ 
wird am Freitagabend, 10. Ju-
li, garantiert die Salz mit ih-
rer explosiven Mischung aus 
echten Partyrock-Klassikern, 
aktuellen Chart-Hits und mo-
dernen Rocksongs zum Bro-
deln bringen. Fünf leiden-

schaftliche Musiker, ein un-
verkennbarer Sound – am 
Samstagabend, 11. Juli, zele-
briert „DocRock“ echte Rock-
Klassiker der 60er bis 80er 
Jahre von AC/DC, Deep Pur-
ple, U2, Alice Cooper bis Whi-
tesnake. Am Sonntag, 12. Juli, 
um 14 Uhr beginnt der Mu-

sikverein Cäcilia Bad Soden 
mit dem Stammorchester mit 
klassischer Blasmusik. Die 
Big Band Route 66 widmet 
sich der original Jazz- und Big 
Band-Musik. Ab 16 Uhr über-
nehmen die jazzbegeisterten 
Musikerinnen und Musiker 
die Flussbühne. Mit Span-

nung erwartet wird „Talents 
on Stage by Dennis Korn“. 
Der Musiker, Komponist und 
Produzent präsentiert am 
Montagabend, 13. Juli ab 19 
Uhr eine Auswahl talentier-
ter Vocals, Songwriter oder 
Instrumentalisten aus der Re-
gion. Witzige Texte, populäre 

Songs, verblüffende Arrange-
ments, beeindruckende Stim-
men charakterisieren die et-
was andere Formation „Stim-
mik and Friends“. Ihnen ge-
hört am Dienstag, 14. Juli, die 
Flussbühne.  

Zum Finale der Wasserspie-
le 2026 präsentieren vier 
hochkarätige Musikprofis 
des „Spessart-Ensembles“ ei-
ne Klassik-Weltreise der Emo-
tionen – von Wien über Nor-
wegen bis nach Mexiko.  

Mit einem kühlen Getränk, 
frischen Bier oder erlesenen 
Wein zu herzhaften Leckerei-
en in der Hand werden die 
Konzerte, täglich außer Sonn-
tag ab 19 Uhr, unvergessliche 
Sommerabende rund um die 
Arena in der Salz (Badestra-
ße). Bei schlechten Wetter-
verhältnissen werden die 
Konzerte in das nahe Spessart 
Forum am Kurpark verlegt. 
Der Eintritt zu allen Veran-
staltungen ist frei. Parkplätze 
stehen in Bad Soden auf dem 
Parkplatz am Ortseingang so-
wie auf den ausgewiesenen 

Flächen auf dem WOCO-Ge-
lände (Sprudelallee) zur Ver-
fügung.  BWB 

Internet 
tourismus-badsoden- 
salmuenster.de  

Vom 9. bis 15. Juli: engagierte Musikprofis, ambitionierte regionale Bands und echte Talente erleben

Flussbühne ist Schauplatz der „Wasserspiele“
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Der Besuch in der Synagoge war einer der Programmpunkte 
am Anne-Frank-Tag.  Fotos: Schule 

Stationen, an denen Buttons, Plakate und Social-Media-Beiträ-
ge hergestellt wurden, luden zur aktiven Beteiligung ein. 

SCHLÜCHTERN – Voller Neu-
gier betraten Mitglieder der 
Jahrgangsstufe 11 des Beruf-
lichen Gymnasiums die Pau-
senhalle der Kinzig-Schule – 
der Anne-Frank-Tag sollte ih-
nen die Möglichkeit eröffnen, 
vor dem Hintergrund des 
Schicksals des ermordeten jü-
dischen Mädchens Anne 
Frank das eigene Geschichts-
bewusstsein zu stärken und 
die Gegenwartsrelevanz von 
Rassismus, Antisemitismus 
und Diskriminierung zu re-
f lektieren. 

Der bundesweite Schulakti-
onstag erinnert an Anne 
Frank und setzt ein Zeichen 
gegen Antisemitismus und 
Rassismus – Anne Frank ist 

eines der bekanntesten Opfer 
des Holocaust. Der Anne-
Frank-Tag wird vom Anne 
Frank Zentrum in Berlin or-
ganisiert und feiert in diesem 
Jahr sein zehnjähriges Jubilä-
um. Das diesjährige Motto ist 
„Geschichte erzählen“. Der 
Schulaktionstag stärkt Schü-
lerinnen und Schüler in ih-
rem Engagement für Demo-
kratie und gegen Diskrimi-
nierung. 

Zur Vorbereitung und Um-
setzung des Anne-Frank-Ta-
ges stellte das Anne Frank 
Zentrum im Vorfeld kosten-
frei Lernmaterialien für 
Schülerinnen und Schüler 
und pädagogische Leitfäden 
für Lehrkräfte zur Verfü-

gung. Zu den Lernmaterialien 
zählen eine Plakatausstel-
lung und die Anne-Frank-Zei-
tung.  

Daran hat das Projektteam 
aus Mitgliedern der Ge-
schichtsfachschaft unter der 
Leitung von Oberstudienrat 
Heiko Schmidt angeknüpft. 
Neben dem Besuch der Pla-
katausstellung standen Ge-
sprächsrunden, Vorträge, 
Stadtrundgänge durch 
Schlüchtern und der Besuch 
in der Synagoge, die zu einem 
Begegnungszentrum umge-
staltet wird, auf dem Pro-
gramm. Dabei war der Anne-
Frank-Tag lediglich der Ab-
schluss einer vorangegange-
nen Projektphase, in der sich 

die Schülerinnen und Schüler 
unter anderem mit dem Hin-
terhaus in Amsterdam, zum 
100. Geburtstag mit Margot 
Franks Leben sowie mit Orten 
der Verfolgung in Schlüch-
tern auseinandersetzten. 
Oberstudienrat Heiko 
Schmidt betonte dabei, „dass 
der Aktionstag uns die Mög-
lichkeit bietet, bekannte Ge-
schichten mit weniger be-
kannten oder auch vergesse-
nen Geschichten vor Ort zu 
verknüpfen“. 

Gedenken und Reflektieren 
stehen auf der einen Seite, 
Handeln und Zeichen setzen 
wiederum auf der anderen. 
Dies könnte als Motto eines 
Schulfestes dienen, das am 

24. Juni in Kooperation mit 
der Stadtschule stattfand und 
von der Schule ohne Rassis-
mus-Gruppe der Kinzig-Schu-
le vorbereitet und gestaltet 
wurde. Im Rahmen der Ver-
anstaltung, die musikalisch 
von der Young Band der 
Stadtschule begleitet wurde, 
fand das Anlegen eines Erin-
nerungsgartens für die Opfer 
des Holocaust im Bergwinkel 
statt – an dem gepflanzten 
Baum gedachte man nach An-
sprache und Gedicht in Form 
einer Schweigeminute der 
Opfer der Shoa. Ergänzt wur-
de das Schulfest durch Statio-
nen, die in Form von Herstell-
lung von Buttons, Plakaten 
und Social-Media-Beiträgen 

zur aktiven Beteiligung einlu-
den. Die Studienrätinnen und 
Studienräte Lisa Hoffmann, 
Julia Mathes und Marian 
Brys, die das Schulfest feder-
führend organisierten, zeig-
ten sich nach der Veranstal-
tung zufrieden: „Wir sind 
sehr dankbar, dass wir unsere 
beiden Schulen für ein sol-
ches klares Statement der Er-
innerungskultur zusammen-
bringen konnten.“ 

Der Garten des Landrats-
amtes leerte sich langsam an 
diesem heißen Junitag. Die 
Schülerinnen und Schüler  
verließen ihn im Bewusst-
sein, dass historische Verant-
wortung jedermanns Angele-
genheit ist.   BWB

Anne-Frank-Tag setzt Zeichen gegen Antisemitismus und Rassismus

Das Geschichtsbewusstsein stärken

Eine Plakatausstellung informierte über das Schicksal des er-
mordeten jüdischen Mädchens Anne Frank. 

Die Bühne inmitten des Flüsschens Salz im Herzen der Kurstadt wird zum Schauplatz der Musik-
woche „Wasserspiele“.  Foto: Veranstalter

Wasserspiele
2026

Live-Musik

Biergarten

Freier Eintritt

badsoden-salmuenster.de

ARENA IN DER SALZ
09.-15.
JULI

badsoden-salmuenster.de

badsodensalmuenster.erleben
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SCHLÜCHTERN – Ein neues 
Führungstrio für die Schlüch-
terner Feuerwehren: Bei der 
Jahreshauptversammlung 
wurden Florian Friedrich 
zum neuen Stadtbrandin-
spektor sowie Jens Eckhardt 
und Christian Gärtner zu sei-
nen Stellvertretern gewählt. 
   Mit deutlicher Zustimmung 
wurde das neue Führungstrio 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Schlüchtern inthronisiert. 
Florian Friedrich wurde mit 
102 Ja- und nur zwei Gegen-
stimmen zum neuen Stadt-
brandinspektor gewählt, Jens 
Eckhardt wurde ohne Gegen-
stimme sein erster Stellver-
treter. Und bei der Wahl zum 
zweiten Stellvertreter ging es 
für Christian Gärtner in ge-
heimer Wahl mit 89 Ja- bei 
neun Nein-Stimmen und 
sechs Enthaltungen auch 
sehr deutlich aus. Es gab kei-
ne Gegenkandidaten, der bis-
herige Stadtbrandinspektor 
Werner Kreß und sein Stell-
vertreter Andreas Leipold wa-
ren nicht erneut angetreten. 
   In seinem Bericht blickte 
der amtierende Stadtbrandin-
spektor Werner Kreß zu-
nächst auf das vergangene 
Jahr zurück: „Feuerwehr ist 
immer Teamwork. Ohne 
euch geht nichts. Dafür erst 
einmal ein großes Danke-
schön an alle.“ Mit 13 Abtei-
lungen und mehr als 360 Ak-

tiven gehöre Schlüchtern zu 
den größten Wehren im 
Kreis.  2025 habe es fast 200 

Einsätze gegeben, darunter 
der Brand eines Einfamilien-
hauses in Kressenbach und 
des Blümchen-Cafés in 
Schlüchtern. „Aber auch 

emotional belastende Ereig-
nisse wie Verkehrs- und Gleis-
unfälle gehörten wieder da-
zu“, sagte Kreß. Vermehrt 
mache den Feuerwehren 
auch das Klima zu schaffen: 
„Wir rechnen in Zukunft mit 
deutlich mehr Waldbrän-
den.“  Mit Blick auf den neu-
en Feuerwehrstützpunkt, der 
am ehemaligen Norma-Areal 
in Schlüchtern errichtet wer-
den soll, sagte Kreß: „Der 
Standort ist sehr gut gewählt. 
Wir alle hoffen, dass er zügig 
realisiert wird.“  Rathauschef 
Matthias Möller zeigte sich 
auch nach zehn Amtsjahren 

immer noch stolz, an diesem 
Abend sprechen zu dürfen: 
„Feuerwehr ist keine Arbeit, 
es ist eine Berufung.“ Das 
Fundament sei die Kamerad-
schaft: „Sie ist das unsichtba-
re Band, das euch zusammen-
hält. Ihr wisst, dass eure Ka-
meraden immer auf euch 
Acht geben.“ Ein aktuelles 
Beispiel sei der stellvertreten-
de Stadtbrandinspektor 
Christian Gärtner, der nach 
einem Schlaganfall von sei-
nen Kameradinnen und Ka-
meraden nie im Stich gelas-
sen wurde. „Es ist ein starkes 
Zeichen, dass er noch einmal 

als Stellvertreter kandidiert“, 
sagte Möller und versprach: 
„Die Stadt, die Gremien und 
ich persönlich werden euch 
weiterhin nach Kräften ideell 
und finanziell unterstützen, 
um euch technisch und 
räumlich optimal auszustat-
ten.“ Wer für andere sein Le-
ben aufs Spiel setze, der ver-
diene ungefragt volle Rü-
ckendeckung. 
   Neben den Einsätzen der Ab-
teilungen kümmere sich die 
Wehr auch um die Brand-
schutzerziehung von Kindern 
und Jugendlichen und diene 
als Ausbildungsstandort im 
Kreis für Lehrgänge und Se-
minare, unterstrich Stadtju-
gendfeuerwehrwart Heiko 
Kirchner in seinem Redebei-

trag: „Die Jugendabteilungen 
und unsere Bambini-Grup-
pen sind die tragenden Säu-
len für die Zukunftsfähigkeit 
unserer Wehren.“ Kirchner 
blickte optimistisch voraus: 
Bei den Bambini seien 62 Kin-
der aktiv, in den Jugendabtei-

lungen seien es sogar exakt 
112 Jungen und Mädchen. 
„Eine für uns Feuerwehrleute 
ganz besondere Zahl“, sagte 
er mit Blick auf die Notruf-
nummer der Feuerwehr. 
Kurz blickte Kirchner auch 
auf die Wahl des Stadtjugend-
feuerwehrwartes und dessen 
Stellvertreter im vergange-
nen Jahr zurück. Er wurde 
dabei erneut zum Stadtju-
gendfeuerwehrwart gewählt. 
Und weil Julian Friedrichs 
nicht mehr kandidiert hatte, 
wurde Jan Jost sein neuer 
Stellvertreter. „Danke für die 
jahrelange vertrauensvolle 
Zusammenarbeit, ich freue 
mich auf das neue Kapitel.“ 
Dieses soll übrigens sein letz-
tes werden: „Sofern die Ge-
sundheit mitspielt, werde ich 
am Ende dieser Amtszeit auf  
25 Jahre in diesem verant-
wortungsvollen Amt zurück-
blicken dürfen“, sagte Kirch-
ner. Thomas Walter, Vorsit-
zender des Kreisfeuerwehr-
verbands, dankte in seinem 
Grußwort allen für ihren Ein-
satz und wünschte der künf-
tigen Leitung eine glückliche 
Hand. Der  Kreisbrandinspek-
tor stellte fest: „Es hat sich 
sehr viel getan in Schlüch-
tern, ihr habt an etlichen 
Stellschrauben gedreht. Jetzt 
steht der Bau des neuen 
Stützpunkts an. Auch das 
werdet ihr meistern.“   BWB

Bei Hauptversammlung der Wehren Schlüchtern gewählt / 13 Abteilungen und mehr als 360 Aktive 

Florian Friedrich führt neues Führungstrio an:  
„Feuerwehr ist keine Arbeit, sondern Berufung“

SCHLÜCHTERN – Der DRK-
Kreisverband Gelnhausen-
Schlüchtern trägt ab sofort ei-
nen neuen Namen: Nach Be-
schluss aller Gremien heißt 
der Verband nun offiziell 
DRK-Kreisverband Kinzigtal.   
    Die Namensänderung ist 
ein weiterer Schritt in der 
Entwicklung des Verbandes, 
der 2016 aus dem Zusammen-
schluss der ehemaligen DRK-
Kreisverbände Gelnhausen 
und Schlüchtern hervorge-
gangen war.  
   Der bisherige Name spiegel-
te diese Fusion wider und be-
gleitete den Verband seit 
zehn Jahren. Mit dem neuen 
Namen rückt nun die ge-
meinsame Identität des ge-
samten Verbandsgebietes 
stärker in den Mittelpunkt. 
Statt einzelne Regionen her-
vorzuheben, steht künftig 
das Kinzigtal als verbinden-
des Element im Fokus. Der 
Name unterstreicht die enge 
Verbundenheit mit den Men-

schen und Kommunen im 
Kreis sowie das gemeinsame 
Engagement für die Region, 
heißt es in einer Pressenotiz. 
DRK-Präsident Christof Hoff-
mann bringt es auf den 
Punkt: „Mit der Umbenen-
nung machen wir sichtbar, 
was längst Realität ist: Wir 
sind ein gemeinsamer Ver-
band für die gesamte Region 
im Kinzigtal. Der neue Name 
steht für unsere gewachsene 
Einheit und für den Blick 
nach vorn – nah an den Men-
schen, leistungsstark aufge-
stellt und fest in der Region 
verwurzelt.“ Für Mitglieder, 
Mitarbeitende, Ehrenamtli-
che sowie Partner und Förde-
rer ändert sich durch die Um-
benennung nichts.  
   Das DRK bleibt weiterhin 
Ansprechpartner in den Be-
reichen Rettungsdienst, Pf le-
ge, soziale Dienste, Hausnot-
ruf, Breitenausbildung, Ret-
tungsdienstschule, Ehrenamt 
und Katastrophenschutz. BWB

„Gelnhausen-Schlüchtern“ zu „Kinzigtal“

DRK-Kreisverband 
umbenannt

Kreisbrandinspektor Markus Busanni (links) und Bürgermeister Matthias Möller (rechts) mit der 
neuen Stadtbrandinspektion (weiter von links): Jens Eckhardt, Florian Friedrich und Christian 
Gärtner. Foto: Stadt Schlüchtern

SCHLÜCHTERN – Mit 66 Jahren 
legt der Germanist Hans-
Wolfgang Bindrim aus 
Schlüchtern ein weiteres 
„opus magnum“ vor, den 
Sammelband „Die Leier des 
Orpheus“, der in der Reihe 
„Germanistik“ als Band 52 
beim LIT Verlag, Berlin 
(Münster), erschienen ist. Der 
Untertitel verrät, dass es sich 
dabei um „Gesammelte Auf-
sätze zur Germanistik“ han-
delt, aber auch um „Neben-
schriften und Nachträge“. 
Das Buch umfasst 454 Seiten 
und kostet 34,90 Euro.  Auf-
sätze über den Ortsnamen 

„Schlüchtern“, über den mit-
telalterlichen Spruchdichter 
Süßkind von Trimberg, der in 
Schlüchtern begraben sein 
soll, über den neulateini-
schen Poeten Petrus Lotichius 
Secundus aus Niederzell und 
über Jacob Grimm, den 
„Gründervater der Germanis-
tik“, würdigt er in zwei For-
schungsberichten. Er erin-
nert an das Schlüchterner Ju-
biläumsjahr 1993, das ihm 
zum Schicksalsjahr gewor-
den ist, und gibt Auskunft in 
einem aufschlussreichen 
Postscriptum. Erörtert wird 
von ihm der literarische Agon 

in der Goethe-Zeit (J. M. R. 
Lenz, Friedrich Schiller und 
Heinrich von Kleist). Fried-
rich Hölderlin beschreibt er 
in seinem tragischen Ringen 
um eine Existenz als Dichter. 
Die Brüder Grimm stellt er als 
Sammler der Volksmärchen 
und deutschen Sagen vor.  Er-
hellendes weiß er über Ingrid 
Ganß, die den Roman „Die 
Braut des Spielmanns“ nach 
Motiven des Brüder-Grimm-
Märchens „König Drossel-
bart“ (KHM 52) geschrieben 
hat. Den drei großen christli-
chen Festen ist ein Gedichtzy-
klus gewidmet.  BWB

Hans-Wolfgang Bindrim legt weiteres „opus magnum“ vor

„Die Leier des Orpheus“

TAGESGERICHTE vom 06.07.2026 bis 11.07.2026

MONTAG
Hähnchen-Curry mit Blattspinat und Jasmin-Reis 12,95 €

DIENSTAG
Hausgemachtes Rindergulasch mit Fusilli-Nudeln 13,95 €

MITTWOCH
Schnitzel „Fränkische Art“ Spargel, Kochschinken und
Hollandaise mit Käse überbacken und Pommes frites 13,95 €

DONNERSTAG
Zarte Hähnchenbrust in fruchtiger Tomatensauce, dazu
gebackene Kartoffeltaschen, gefüllt mit cremigem Frischkäse 12,95 €

FREITAG
Gebratenes Seelachsfilet in feiner, köstlich aromatischer
Dillsauce. Dazu Kartoffeln 11,95 €

SAMSTAG
Nudel-Auflauf und Salat 10,75 €

VEGETARISCHESGERICHTDERWOCHE:

Griechischer Bauernsalat, Salat, Tomaten, Gurken, Zwiebeln und
bunte Paprika, mit Fetakäse und feinsten Oliven. Dazu Baguette 9,95 €

Täglich von 11.00 bis 14.00 Uhr | frisch gekochtmit regionalen Zutaten

Angebote
für die Woche vom

06.07.2026 bis 11.07.2026

Erdbeerkuchen,

½Platte 3,00€

3Körnerbrötchen 2,15€

AusgehobenesBauernbrot

1000g 3,50€

BROT DES MONATS:

Sonnenblumen-Brot

500g 3,00€

Breitenbacher Str. 1–5

36381 Schlüchtern

Tel. 06661 730 791

Weitere Gerichte

entnehmen

Sie bitte unserer

Speisekarte

vor Ort

www.dermeisterbaecker.de

Küchenhelden 

Küchenhelden 

ANGEBOT VOM 06.07. BIS 11.07.2026

Mo.-Fr.: 8.00 - 18.00 Uhr I Sa.: 8.30 - 14.00 Uhrr

Wir sind Partner von
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+ Alkoholfrei

10,99

1
l=
1
,1
0
/1
,3
9
€

20/0,5-24/0,33
+Pfd.3,10/3,42

RIVANER

trocken
4,50
1ltr.Flasche

Weißwein

Pils
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HINKELHOF – Am 10. und 11. 
Juli öffnet Schlüchterns hei-
ßerwartetes Festival Rock am 
Hinkelhof wieder seine Tore 
– und hat 16 Bands im Ge-
päck. Mit Musikern von 
Frankfurt bis ins Kinzigtal 
und einem Mix von 
Rock’n’Roll bis Metal, lässt 
das Programm keine Wün-
sche offen. 

„Was Rock am Hinkelhof 
besonders macht, lässt sich 
nicht einfach in Zahlen fas-
sen“, sagt Johannes Kolb, ers-
ter Vorsitzender und Mitglied 
der Band The Sick Rats. „Die-
se Energie im Publikum, 
wenn der Headliner spielt. 
Oder die großen Augen der 
Newcomer-Bands. Genau da-
für machen wir das hier.“  

Einlass auf dem Festivalge-
lände ist am Freitag ab 17 
Uhr. Das Programm auf der 
Euronics Beisler-Bühne und 
der globalcarrier-Bühne ver-
spricht einen guten Abend 
für Fans der lauten Klänge: 
Den Headlinerplatz am Frei-
tag übernimmt die Frankfur-
ter Metal-Größe Postmodern 
Fantasy. Die Band verbindet 
elektronische und klassische 
Klänge mit einer beeindru-
ckenden Gesangsperforman-

ce zu einem hypnotischen 
„Modern Symphonic Metal“.  

Noch mehr Power aus dem 
Herzen Europas liefert die 
Band Sapiency. Seit 2009 in 
der Szene verankert, hat die 
Frankfurter Band ihre Klasse 
auf diversen Festivalbühnen 
und als Support für interna-
tionale Schwergewichte un-
ter Beweis gestellt – darunter 
Größen wie Killswitch Enga-
ge, Jinjer und Death by April. 

Auch die Hausband The 
Sick Rats darf in keinem Line-
up von Rock am Hinkelhof 
fehlen.  

 Als Gründungsband des 
Festivals sind sie bereits seit 
den frühen 2000ern aktiv, ha-
ben aber erst im April dieses 
Jahres ihre neue Single „E Ca-
dillac“ veröffentlicht. 

Am Samstag öffnen sich die 
Festivaltore bereits ab 13 Uhr 
und das Gelände verwandelt 
sich zunächst in einen Treff-
punkt für Familien. Kleine 
Rocker unter 14 Jahre haben 
freien Eintritt und dürfen 
sich auf eine Hüpfburg sowie 
professionelles Kinder-
schminken freuen. Zum Mit-
tagsprogramm gehören auch 
Kaffee und Kuchen, bevor im 
Tagesverlauf die Boxen lauter 

gedreht werden. Was außer-
dem bei keiner Veranstaltung 
fehlen darf, ist die Nach-
wuchsförderung: Die NoNo-
tes, eine Band der evangeli-
schen Jugend, und Idea 2.0, 
eine jugendliche Rock- und 
Metal-Gruppe, zeigen ein-
drücklich, dass Nachwuchs-

talente in der DNA des Festi-
vals verankert sind. Den mu-
sikalischen Höhepunkt am 
Samstag setzt der Headliner 
ATRIO. Die drei Musiker aus 
Gießen und Frankfurt verbin-

den Oldschool-Rock mit Blu-
es-Rhythmen und funkigem 
Groove. Mit der Rockformati-
on Diskokugel kehrt außer-
dem eine hessische Szenegrö-
ße zurück. Gegründet 1996 
im englischen Salford und 
seit langem tief in der Rhein-
Main-Region verwurzelt, 
pflegte die Band im Laufe ih-
rer Karriere Bühnenbekannt-
schaften mit Blumfeld, 
Deichkind, den Toten Hosen 
und Kreator. Für das leibliche 
Wohl sorgt ein vielfältiges 
Angebot: Von regionaler Brat-
wurst über Chilli-Cheese-
Pommes bis hin zu veganen 
Falafels. Ein besonderes 
Schmankerl ist auch das re-
gional produzierte Speiseeis 
von Hölzer‘s. Und bei den Ge-
tränken setzt der Verein auf 
frisch gezapftes Bier, Weine 
von der Mosel sowie selbstge-
machte Spirituosen und 
Cocktails. 

Wer das Wochenende aus-
kosten möchte, kann für 10 
Euro direkt in Festivalnähe 
campen. Eine Wiesenfläche 
mit Wasserversorgung und 
Toiletten steht ab dem 9. Juli, 
17 Uhr, zur Verfügung – die 
Abreise muss bis 12. Juli, 12 
Uhr, erfolgen.  BWB

Rock aus Frankfurt, Nachwuchs aus der Nachbarschaft

Festival Rock am Hinkelhof ist zurück 

Mit der „Rockformation Diskokugel“ landet auch eine hessi-
sche Szenegröße bei Rock am Hinkelhof. Fotos: Veranstalter 

HOHENZELL – Die Annahme-
stelle der Deponie Hohenzell 
bleibt am Samstag, 4. Juli, 
aufgrund kurzfristiger Perso-
nalengpässe geschlossen. Das 
Abfallwirtschaftszentrum in 
Hailer ist  geöffnet.  BWB

Deponie  Samstag 
geschlossen

Am Festivalsamstag verwandelt sich das Gelände zunächst in einen Treffpunkt für Familien. 

SCHLÜCHTERN – Die COPD-
Selbsthilfe Gruppe trifft sich 
am Samstag, 11. Juni, ab 14 
Uhr im Café Fabrice. Wer an 
einer Lungenkrankheit lei-
det, ist willkommen. Mehr 
unter (06667) 1344. BWB

Treffen der COPD-
Selbsthilfegruppe

Im Vorverkauf ist das Kom-
biticket für beide Festivalta-
ge bis zum 9. Juli zum Vor-
zugspreis von 20 Euro er-
hältlich. An der Abendkas-
se vor Ort liegt der Eintritt 
am Freitag bei 10 Euro und 
am Samstag bei 15 Euro. 
Weitere Infos finden Inte-
ressierte online.    BWB 

Internet 
rockamhinkelhof.de 
Instagram und Facebook 
(@RockAmHinkelhof)

Tickets und Anreise

Förstina 
Mineralwasser 
 

spritzig/medium 
 

12x0,75 l 
zzgl.3,30 € Pfd. 

Liter = 0,53 € 

Licher 
Premium 
 

Pils/Export 
 

20x0,5 l  
zzgl.3,10 € Pfd. 

Liter = 1,30 € 

Coca-Cola 
Kombikiste 
 

 
 

12x1,0 l 
zzgl.3,30 € Pfd. 
Liter = 1,00 € 

Förstina 
Vital  
 

vers. Sorten 
 

12x0,75 l 
zzgl.3,30 € Pfd. 
Liter = 0,89 € 

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9:00-20:00 Uhr 
   *Neu*Neu*     Samstag 8:30-20:00 Uhr 
Angebote gültig vom 04.07. - 10.07.2026 
Höbäckerweg 24 - 36381 Schlüchtern 

  4.79 
 
 

 
        20x0,5 l 
         zzgl.3,10 € Pfd. 
         Liter = 1,30 € 

 

              od.   24x0,33 l 
     zzgl.3,42 € Pfd. 
     Liter = 1,64 € 

12.99 

12.99 

11.99    7.99 

Wochengericht vom9. bis 12. Juli 2026

Nähere Angaben zu den Hygienevorschriften unter www.distelrasen.de

Hähnchenbrust gratiniert
mit Tomate undMozzarella,
Tomatensauce und Nudeln 14,90 €

Neue Öffnungszeiten:
Café 66: Mo. Ruhetag
Fr. + Sa. 16.30–0.00 Uhr

Rasthaus: So./Feiertage 11.00–16.30 Uhr
Do.–Fr. 11.00–14.30 Uhr

Mo.–Mi. Ruhetag

Telefon: 06661 96630

Tomatensauc

Freita
gs

Schni
tzelta

g

jedes
Schni

tzel

10%
günst

iger

Ab 16. Juli 2026
Asiatische

Garnelenpfanne

Unsere Öffnungszeiten
in Schlüchtern

Ö!nungszeiten

Montag & Dienstag 8–17 Uhr

Mittwoch 8–14 Uhr

Donnerstag & Freitag 8–18 Uhr

Samstag geschlossen

Rufen Sie im Verlag
an und teilen Sie Ihre
Öffnungszeitenmit.

Telefon 06661 / 965678
Fax 06661 / 965620

anzeigen@wochen-bote.de

Obertorstr. 43
36381 Schlüchtern

Telefon 06661 / 607314
eBay-Shop: www.ebay.de/str/timssportoutlet

Mo., Di., Do., Fr. 9.00–18.00 Uhr
Mi. + Sa. 9.00–13.00 Uhr

espresso36
Andreas Heil
Wassergasse 10
36381 Schlüchtern

Büro: 06661 / 6200
Fax: 06661 / 917774
info@espresso36.de
www.espresso36.de

Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 – 13.00 und 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: Werkstatt- und Außendiensttag
Samstag: Kurstag – Baristakurse nach Vereinbarung

Mo – Fr. 9.30–13.00 Uhr
und 14.00–18.00 Uhr
Sa. 10.00–13.00 Uhr

mittwochnachmittags
geschlossen!

Am Reitstück 6 | 36381 Schlüchtern

Tel. 06661 / 2357

Mo.–Fr. 9–13 und 14–18 Uhr
Sa. 9–13 Uhr

Beratung in Schlüchtern

„KUBE“, Lotichiusstr. 38

Anmeldung unter: 0661 / 72105

oder info@mieterbund-fulda.de

* Grabenstraße 16 – 36381 Schlüchtern *
Tel. 06661 / 919691

Mo.–Fr. 9–13 Uhr + 14.30–18 Uhr
Mi. 9–13 Uhr + Sa. 9–13 Uhr

Payam Najmi
Beratung · Verkauf · Service

Obertorstr. 19, 36381 Schlüchtern
Fon +49 (0)6661 / 609090, Fax +49 (0)6661 / 609099

E-Mail: office@pzwei.de · web: www.pzwei.de

Hanauer Str. 35 · 36381 Schlüchtern
Telefon 06661 / 918151

Manfred Heinz
Wassergasse 3 · 36381 Schlüchtern
Tel. 06661 / 919580 · 0175 / 2441244

manfred.heinz@wuestenrot.de

Ihr Bauspar-, Finanzierungs- und
Altersvorsorge-Spezialist seit 1988 am

Stadtplatz

Öffnungszeiten:
Dienstag/Donnerstag 14.00–18.00 Uhr
Mittwoch/Freitag 9.00–13.00 Uhr
Andere Terminwünsche – bitte anrufen!

Aktuelle Angebote
finden Sie unter:

www.wuestenrot.de/manfred.heinz

Wünsche werden Wirklichkeit

(Stühle, Eckbänke, Sofas usw.) – auch in der Gastronomie.

Große Auswahl an Möbelstoffen, Kunstleder und Leder.

Rufen Sie mich an: 06661 5410
Raumausstattung Heldmann

Markisentücher & Insektenschutz
Lange Straße 11 · 36381 Schlüchtern-Breitenbach
E-Mail: peter.heldmann@outlook.de

30
Jahre



 ANZEIGEN-SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Touristinfo und Post sind seit Juni im Neuen Obertor zu finden.  

Der Optiker und Hörgeräteakustiker Neusehland bietet fachliche Expertise, kompetente Beratung und moderne Produkte in ei-
nem schönen Fachgeschäft.  

Die Zimmer im Hotel Neue Mitte Schlüchtern bieten alle ein offenes Ambiente, eine integrierte Teeküche mit Mikrowelle, einen 
TV und kostenfreies W-Lan. Fotos: Stadt Schlüchtern 

Der Fachbereich für Familien, Sport, Kultur und Tourismus unter der Leitung von Kerstin Baier-Hildebrand ist Anfang Juni ins 
Neue Obertor umgezogen.

Der Fachbereich Ordnungsverwaltung unter der Leitung von Tanja Mittag ist seit Anfang Juni im Neuen Obertor zu finden.   

Das papperts-Team bietet eine Mischung aus traditioneller und moderner Handwerkskunst und versorgt seine Gäste mit Back-
waren, Pizza und Pasta, Eis und Kaffee-Spezialitäten.  

Der Schwerpunkt von Ernsting’s Family liegt auf Bekleidung für Babys, Kinder, Damen und Herren sowie auf Spielwaren und 
Dekoartikeln.  

SCHLÜCHTERN –  Das Neue 
Obertor im Herzen Schlüch-
terns ist eröffnet – und damit 
auch alle Geschäfte, die dort 
eingezogen sind.  
   Schlüchterns Bürgermeister 
Matthias Möller stattete den 
Einzelhändlern und den städ-
tischen Fachbereichen, der 
Post, der Touristinfo sowie 
dem Boardinghotel einen Be-
such ab und überbrachte die 
besten Wünsche. „Ich bin un-
glaublich glücklich, dass wir 
dieses wunderschöne Quar-
tier innerhalb so kurzer Zeit 

gemeinsam entwickelt ha-
ben“, sagt Bürgermeister 
Matthias Möller. „Da haben 
alle Beteiligten einen großar-
tigen Job gemacht.“  
   In den Gesprächen mit den 
Einzelhändlern habe er im-
mer wieder gehört: „Die Reso-
nanz ist super. Die Frequenz 
kann sich sehen lassen. Alle 
sind zufrieden. Das stimmt 
mich sehr optimistisch. Da-
rauf können wir bei unserer 
Stadtentwicklung aufbauen“, 
sagt Möller. Die Ordnungsver-
waltung und der Fachbereich 

für Familien, Sport, Kultur 
und Tourismus seien nach 
dem Umzug aus dem Haus 
des Handwerks auch längst 
im Neuen Obertor angekom-
men.  
   Rathauschef Möller: „Beide 
Teams fühlen sich in den neu-
en Räumlichkeiten sehr 
wohl. Seit dem Umzug kön-
nen wir unsere städtischen 
Dienstleistungen moderner 
und bürgerfreundlicher an-
bieten.“ Auch in der Post so-
wie bei der städtischen Tou-
ristinfo sei die Frequenz su-

per, und das Boardinghotel 
verzeichne schon zahlreiche 
Übernachtungen, unter-
streicht Möller: „Das zeigt, 
dass ein solches Angebot in 
der Innenstadt gefehlt hat.“ 
Betreiber der Post, der Touris-
tinfo und des Boardinghotels 
ist das Team der Stadtent-
wicklungsgesellschaft SEG 
mit Geschäftsführer Christof 
Weisenborn. „Ich wünsche al-
len eine gute Zukunft an die-
sem tollen Standort“, sagt 
Matthias Möller abschlie-
ßend.  

Bürgermeister Matthias Möller gratuliert zu Umzügen und 
Neueröffnungen

Viel los im Neuen Obertor

Das Neue Obertor  ist eröffnet – und damit auch alle Geschäfte, die dort eingezogen sind.     
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BAD SODEN-SALMÜNSTER – Die 
katholischen Kirchengemein-
den St. Peter und Paul Bad So-
den-Salmünster sowie St. 
Franziskus Romsthal/Mar-
born informieren darüber, 
dass die Anmeldung zur Erst-
kommunion für das kom-
mende Jahr ab sofort über die 
Homepage der Pfarrei mög-
lich ist. Alle Kinder, die nach 
den Sommerferien in die 3. 
Klasse kommen, sind  einge-
laden, sich für die Vorberei-
tung auf die Erstkommunion 
anzumelden. Die Registrie-
rung erfolgt über die Inter-
netseite. Für Fragen steht das 
Pfarrbüro Salmünster, Klos-
tergasse 5, Telefon (06056) 
4141, zur Verfügung. BWB 

Internet 

katholische-kirche- 
salmuenster.de

Zur Kommunion 
online anmelden

SCHLÜCHTERN – Auch in die-
sen Schulferien hat die Evan-
gelische Öffentliche Bücherei 
im Gemeindehaus in der 
Kirchstraße (hinter der Stadt-
kirche St. Michael) geöffnet. 
Das Bücherei Team möchte 
laut Pressenotiz sehr gerne 
auch in den Ferien die Gele-
genheit bieten, sich mit un-
terhaltsamem und interes-
santem Lesestoff, Tonies für 
die Kleinen und Filmen auf 

DVD zu versorgen. In den 
Sommerferien vom 29. Juni 
bis zum 7. August wird dann 
nur an den Donnerstagen ge-
öffnet sein, jeweils von 15 bis 
17 Uhr. Es warten viele neue 
Bücher, die Ausleihe ist kos-
tenlos.  
   Die erste Ausleihzeit ist 
nach den Ferien wieder am 
13. August und ab dem 14. 
August auch wieder freitags 
von 16 bis 18 Uhr. BWB

Evangelische Öffentliche Bücherei

Keine Ferienschließung 

Trauern ist liebevolles 

Erinnern.

Herzlichen Dank ...
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in vielfältiger
Weise zumAusdruck brachten.

Besonderer Dank gilt

Herrn Pfarrer Gleim für die würdevolle Gestaltung
der Trauerfeier und der Beise¨ung;

demAWO Sozialzentrum Bruchköbel;

dem Besta±ungshaus Fehl & Gies für die einfühlsame
Begleitung

sowie dem Gasthaus „Zur Burg“ in Schwarzenfels
für die Ausrichtung des Trösters.

Im Namen aller Angehörigen

Erika Wilkens
Tanja Demuth

Bruchköbel, im Juli 2026

Rolf
Wilkens

* 7. Juni 1940
† 29. Mai 2026

Danksagung

Von Herzen danken wir allen, die ihre Anteilnahme

auf so vielfältigeWeise zumAusdruck gebracht haben –

durch tröstendeWorte, sehr liebevoll geschriebene

Karten und persönliche Beileidsbekundungen.

Unser besonderer Dank gilt allen, die die Trauerfeier

von Robert würdevoll mitgestaltet und begleitet haben.

Die großeAnteilnahme hat uns Trost geschenkt

und gezeigt, wie geschätzt und beliebt er war.

Der Weg des Lebens ist begrenzt,

doch die Erinnerungen bleiben für immer.

Im Namen aller Angehörigen

Ingund Röll und Familie

Sterbfritz, im Juli 2026

Robert
Röll

* 6. Februar 1956

† 24.Mai 2026

Danksagung

Heinrich Bär
* 11. November 1945 † 27. Mai 2026

Herzlichen Dank
allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und
ihre Anteilnahme in vielfältigerWeise zumAusdruck brachten.

Besonderen Dank

Herrn und Frau Dr. Kubesch sowie dem gesamten Praxisteam
für die jahrelange, vertrauensvolle medizinische Betreuung,

Hilfe und Unterstützung;

der Praxis Dr. Özdemir für die spontane Hilfeleistung und an
HerrnDr.Dickhut für dieBetreuungals behandelnderOnkologe;

Herrn Debus für die einfühlsame Trauerrede und Herrn
JoachimNeureder für die persönlichen und herzlichenWorte

sowie dem Bestattungsinstitut Gold für die liebevolle
Gestaltung der Trauerfeier und Unterstützung.

Im Namen aller Angehörigen
Wiltraud, Silka und Konradmit Familie

Schlüchtern-Vollmerz, im Juli 2026

Danke

für die erwiesene Anteilnahme.

Wir danken den Menschen, die uns begleitet haben.

Danke auch für die persönlichen Worte, Karten und

Zeichen der Verbundenheit.

Im Namen der Angehörigen

Jochen und Sonia

Züntersbach, im Juli 2026

Heinrich „Heinz“

Carl Müller
* 2. September 1934

† 6. Juni 2026

Gerhard
Kress

* 3. September 1944
† 31. März 2026

Herzlichen Dank

Wir danken allen, die sich mit uns in stiller Trauer verbunden

fühlten und ihreAnteilnahme auf vielfältige und liebevolleWeise

zumAusdruck brachten.

Unser Besonderer Dank gilt

allenVerwandten, Freunden,Nachbarn, Bekannten undVereinen;

Herrn Pfarrer Rohnke für die würdevolle Gestaltung

derTrauerfeier;

dem Pflegeheim Freiensteinau sowie dem Palliativteam Hanau;

dem Bestattungsinstitut Gold für die Begleitung;

der Gaststätte „Zur alten Post“ für dieAusrichtung desTrösters.

Im Namen aller Angehörigen

Deine Schwester Anita

Schlüchtern-Hutten, im Juli 2026

Danksagung

Von Herzen danken wir allen, die sich in den Stunden des

Abschieds mit uns verbunden fühlten, ihre Anteilnahme auf

so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten und unseren

lieben Roland auf seinem letzten Weg begleitet haben.

Die tröstenden Worte, die Blumen, Spenden und stillen

Umarmungen haben uns gezeigt, dass er in vielen Herzen

einen bleibenden Platz hat.

Wir danken für die erwiesene Anteilnahme.

Im Namen aller Angehörigen
Chris Dambacher

Schlüchtern, im Juli 2026

Roland
Dambacher

* 26. Januar 1950
† 11. Mai 2026

Danke
Die letztenWochen haben uns noch einmal gezeigt,
wie viel unsere liebe Muttttter den Menschen in ihrer

Umgebung bedeutet hat.

Wir waren und sind von den zahlreichen Karten und
Beileidsbekundungen sehr gerührt und möchten uns auf diesem

Wege bei allen für die liebevolle Anteilnahme bedanken.

Besonderer Dank gilt
Frau Dr. Aulbach für die gute medizinische Betreuung;

demTeam des ArteCare Pflegezentrums Freiensteinau
für die liebevolle Pflege und fürsorgliche Begleitung;

Herrn Pfarrer Kopka für die seelsorgerische Begleitung;

Herrn Pfarrer Scheffler für die würdevolle Gestaltung
des Requiems und Beisetzung;

dem Blumenland Steinau für den geschmackvollen
Blumenschmuck

sowie Birte Müller-Dietrich von der Pietät Müller für die
persönliche und vertrauensvolle Begleitung.

Im Namen aller Angehörigen
Diana, Uwe und Lorena mit Familien

Neustall, im Juli 2026

Lidwina
Wolf

geb. Schöppner

* 13. Februar 1949
† 13. Juni 2026

Ihre Hilfe im Trauerfall – seit 1919 Bestattungsinstitut

W. und R. Gold
Brückenauer Straße 4 · 36381 Schlüchtern

Tel. 06661 96140 · Mobil 0172 670 3158

www.bestattungen-gold.de

Nowak Bestattungen
Bellinger Tor 5 • 36396 Steinau
Tel. 06663 - 91 96 92

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

Wir sind da,
wenn Sie uns brauchen.

Jederzeit!Vorsorge zu Lebzeiten.
Fürsorge im Trauerfall.

Nowak
Bestattungen
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Du bist nicht mehr da, wo Du warst, aber Du bist überall, wo wir sind.

Ein erfülltes Leben hat sich vollendet.

Joseph Leibold
* 6. Mai 1930 † 28. Juni 2026

Danke für die schönen Momente und dafür,
dass Du immer für uns da warst.

Wir werden Dich nie vergessen

Walter und Sabine

Annika und Sebastian
Lea und Kevin

Karin und Andreas

Laura und Paul
Sebastian und Luisa

Elke und Martin

Carolin, Julia und Damian

Ulmbach

Das Requiem findet am Samstag, dem 4. Juli 2026, um 10 Uhr in
der KircheMariaeHimmelfahrt in Ulmbach statt; anschließend
Beisetzung. Ein Kondolenzbuch liegt in der Kirche aus. Von
Beileidsbekundungen am Grab bitten wir höflichst abzusehen.

„Mit dem Tod eines geliebten Menschen verliert man vieles,

niemals aber die gemeinsam verbrachte Zeit.“

In Liebe, Dankbarkeit und tiefer Trauer

nehmen wir Abschied von

Luise Heil
geb. Lins

* 28.August 1943 † 26. Juni 2026

Dein Wilhelm

Stephan und Kerstin

mit Piet und Klaas

Andreas und Clare

mit Christopher

Tanja

und alle Angehörigen

Sinntal-Oberzell

Die Trauerfeier mit anschließender Beerdigung !ndet am Montag,

den 6. Juli 2026, um 14 Uhr auf dem Friedhof in Oberzell statt.

Gott hat uns nicht gegeben den Geist der Furcht, sondern der Kraft und der Liebe und der Besonnenheit.

2. Timotheus 1,7

Die Evangelische Kirchengemeinde Schlüchtern trauert um

Pfarrerin i.R.

Elisabeth Siltz
Elisabeth Siltz hatte mit Beginn ihres Vorruhestandes 1988 einen Predigtauftrag in der
Kirchengemeinde inne, begleitete Konfirmandengruppen zur Konfirmation und leitete den
Bibelgesprächskreis. Darüber hinaus leistete sie wichtige Arbeit in der Flüchtlingsberatung und
half, Türen zu öffnen, Menschen miteinzubinden und so wichtige Integrationshilfe zu leisten.
Ein weiteres Herzensprojekt war für sie das Miteinander in der Ökumene vor Ort: Sie wirkte
maßgeblich mit im Ökumenischen Arbeitskreis, dem sie bis zuletzt angehörte.

Wir sind dankbar für ihr Wirken in unserer Gemeinde. Wir vertrauen Elisabeth Siltz der Gnade
und Liebe Gottes an. Möge sie nun schauen, was sie Zeit ihres Lebens geglaubt und verkündigt hat.

Schlüchtern, im Juni 2026

Pfarrerin Simone Schneider

Geschäftsführende Pfarrerin

Dr.Ulrike Sauer

stellv.Vors. KV Schlüchtern

Du bist nicht mehr da, wo du warst, aber du bist überall, wo wir sind.

Rudolf Herold
* 3. Juni 1936 † 17. Juni 2026

In Liebe und Dankbarkeit

Anke und Wolfgang Sorko

Christoph Herold

Karola und Günther Brich

sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet zu einem späteren Zeitpunkt im Kreise der Familie statt.

Bis zu deinem letzten Atemzug war ich an deiner Seite. Deine Augen sind nun für immer
geschlossen, aber meine Liebe zu dir ist unendlich. Danke für jeden gemeinsamen Tag,

für deine Liebe, deine Stärke und dein Lächeln. Du bleibst für immer die Liebe meines Lebens.
In ewiger Liebe und unendlicher Sehnsucht.

Savas Aygül
1. Januar 1970 - 25. Juni 2026

Deine Sylvia

mit den Kindern Dejan, Dijana,

Verica und Dragana

und den Enkelkindern Dejana, Emina,

Bilal und Srjan

Meine Krä!e sind am Ende, nimm mich, Herr, in deine Hände.

AAAnnAAnnnnnniinni ZaaZahhaahnnhhn
geb. Weigand

* 26. Nooovember 1931 † 23. Juni 2026

In liiieber Erinnerung

Gerlinde und Peter
Kaiii und Birthe
mittt Bent und Lasse
Hilddde Wald mit Familie
sowwwie alle Angehörigen

36396 Marjoß, Bad Orber Straße 7

Die Trauerfeier mit anschließender Urrrnenbeisetzung findet am Donnerstag, den 9. Juli 2026,
um 14 Uhr auf dem Friedhof in Marjoooß statt. Nach der Trauerfeier gehen wir in aller Stille
auseinander.

Seine Größe war Liebe, seine Stärke war Hilfe,
seine Fürsorge war sein Lebenswerk.

Timo Wagner
* 18. Mai 1988 † 28. Juni 2026

In Liebe

Madeleine

mit Charlotte und Matilda

Hans und Claudia

Ramona und Markus

mit Paul, Mia und Hannes

Waltraud und Reiner

Ramona und Ste!en mit Josy

sowie alle Angehörigen und Freunde

36391 Sinntal-Schwarzenfels, Burgblick 14

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung ist am Freitag,

den 10. Juli 2026, um 14 Uhr auf dem Friedhof in Schwarzenfels.

Von persönlichen Beleidsbekundungen am Grab bitten wir höflichst

Abstand zu nehmen.

Die Menschen, die mich liebten, sollen mich nicht vergessen, denen, die mich umsorgten und besuchten, möchte

ich danken, denn ich habe die Reise angetreten zu dem Ort, an dem es weder Schmerzen noch Dunkelheit gibt.

Gertrrtrud Hubert
geb. Alex

* 18. April 1933 † 25. Juni 2026

Danke für die schöne Zeit mit Dir…

Deine Kinder mit Familien

Kondolenzadresse: Bestattungen Ruppel, c/o Gertrud Hubert, Bad Sodener Straße 11,

63628 Bad Soden-Salmünster

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,

den 9. Juli 2026, um 14 Uhr in der St. Franziskus Kirche zu Romsthal statt.

36391 Sinntal
Tel.: 06664 / 8510 Fehl & Gies

B E S T A T T U N G S H A U S

Hand in Hand in schwerer Zeit

Beratung und Bestattungsvorsorge www.bestattungen-fehl-gies.de

Pe!eeer Timo

vieles wollten wir noch zusammen erleben und

lernen, vieles hä!en wir einander noch zu sagen...

Jetzt bleiben uns Erinnerung und Dank.

Deine PPPatenkinder

Paul, Miaaa und Hannes
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Trennung ist unser Los,

Wiedersehen unsere Hoffnung,

Gedanken unsere � Liebe.

Manche Menschen tragen das Licht iiin sich und geben es weiter still, ohne viel Aufhebens. Er half, wo Hilfe gebraucht wurrrde.

Er hat geliebt, wo Liebe gebraucht wurde. Nun ist er heimgegangen, und das Licht, das er entzündet hat, brennt in uns wwweiter.

Plötzlich und unerwwrwartet müssen wir Abschied nehmen vonnn

Evggvgeeggenneenyynny Perrerssrrsccsschhcch""hh"
* 25. März 1977 † 21. Juni 2026

In ewiger Liebe und Dankbarkeit

Deine Ehefrau Swetlana

Deine Tochter Xenia mit Charly

Deine Mutter

Oxana, Igor und Diana

Angelina, Sergej und Elias

Die Beerdigung findet im engsten Familienkrrreis

auf dem Friedhof in Schlüchtern statt.

Glück auf!

„Du bist nicht mehr da, wo Du warst,

aber Du bist überall, wo wir sind.“

Kalli, Kiki, Katrischa, Nikolai, Leander,

Steven, Manuela, Hilde, Josef, Bianca

Pat, Jule, Witsch, Kerstin, Annalena

Ruddudi

Dein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen, du wolltest doch so gern noch bei uns sein, es ist so schwer,
den Schmerz zu tragen, denn ohne dich wird vieles anders sein. Was du im Leben uns gegeben,
dafür ist jeder Dank zu klein, was wir an dir verloren haben, das wissen wir nur ganz allein.

Wolfgang Boppert
* 23. Januar 1947 † 24. Juni 2026

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Deine Gisela
Anja und Hansjörg
Heiko und Tina

Deine Enkelkinder Anna-Lena,
Yannik und David,
Henrik und Simon
Deine Urenkelin Ida

sowie alle Angehörigen und Freunde

63628 Bad Soden-Salmünster, Schöne Aussicht 5

Das Requiem findet am Freitag, den 10. Juli 2026, um 11 Uhr in der Marienkirche Ahl
sta±. Die Beise¨ung findet zu einem späteren Zeitpunkt im Kreise der Familie sta±.

Nachruf

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von
unserem ehemaligen Mitarbeiter

Wolfgang Boppert
der im Alter von 79 Jahren verstorben ist.

Wolfgang Boppert war mehr als 20 Jahre in unserem Unternehmen

als Einrichter in der Produktion tätig. Während seiner langjährigen

Betriebszugehörigkeit haben wir ihn als pflichtbewussten, zuverlässigen

und geschätzten Mitarbeiter kennengelernt. Durch sein Fachwissen,

seinen Einsatz und seine Verbundenheit mit dem Unternehmen hat

er sich unsere Anerkennung und Wertschätzung erworben.

Wir werden ihn als geschätzten Kollegen und Menschen

in dankbarer Erinnerung behalten.

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt in diesen

schweren Stunden seiner Familie.

In stillem Gedenken

Firma Kremer-Kautschuk-Kunststoff GmbH & Co.KG
Die Geschäftsleitung, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

EEEiiinschhhlllaaafen dürfen, wenn man müde ist.
Eine Last fallen lassssen können, die man lange getragen hat,

das ist eine tröstliche, eine wunderbare Sache.
Hermann Hesse

Ingrid Philippi
geb. Stork

* 14. Januar 1941 † 23. Juni 2026

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Kinder André, Sabine,
Jens und Michael mit Familien
sowie alle Angehörigen

Schlüchtern

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis auf
dem Friedhof in Schlüchtern statt.

Inh. Mike Zeller

www.ruppel-bestattungen.de

Bad Soden-Salmünster � 06056-1444

Steinau � 06663-911789

Schlüchtern � 06661-7472389

Sinntal  � 0174-9366941

Ein Leben ohne Dich bricht an. Es hilft mir, dass ich weiß, wir gehören immer noch zusammen. Uns trennt nur ein bisschen Zeit.

Rudi Lennenkknnk
* 31. Juli 1960 † 27. Juni 2026

Deine Dich über alles liebenden KiiKinder,

Enkelkiikinder und Geschwister

AnnAnn-Kathrin und Yasin

Theresa und Christian

Amelie, IIyas und Malik

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet

am Mittwwtwoch, den 8. Juli 2026, um 14 Uhr auf dem Friedhof

in Schlüchtern statt. Wir bitten von Beileidsbekundungen am

Grab und Trauerbekllkleidung abzusehen.

Zwei fleißige Hände ruh‘n, Dein gutes Herz steht still,
zwei liebe Augen schlafen nun, wie es der Herrgott will.

Vinzenz „Vinzi“Mack
* 13. Januar 1934 † 20. Juni 2026

In dankbarer Erinnerung

Joachim und Bianca
Deborah
Ashley
sowie alle Angehörigen

Weiperz

Das Requiem findet am Freitag, den 10. Juli 2026, um 15 Uhr in der St-Wigbert-Kirche
in Weiperz statt; anschließend Urnenbeisetzung auf dem Friedhof. Von Beileidsbekun-
dungen am Grab bitten wir höflich abzusehen. Nach der Beisetzung gehen wir in aller
Stille auseinander.

„Dein ganzes Leben war nur Scha!en, warst jedem immer hilfsbereit. Du konntest bessere Tage

haben, doch dazu nahmst du dir nie Zeit. Nun ruhe sanft und schlaf‘ in Frieden, hab‘ tausend

Dank für deine Müh‘, und bist du auch von uns geschieden, in unseren Herzen stirbst du nie.“

Wir trauern um

Georg Berttrthold
* 14. Februar 1945 † 22. Juni 2026

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Karin

Ste!en und Katja

mit Len und Malo

Kirsten und Hagen

sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Samstag, den 4. Juli 2026,

um 11 Uhr auf dem Friedhof in Hintersteinau statt.
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STEINAU –  Gästeführerin und 
Märchenerzählerin Mariéle 
Syllwasschy zeigt am Sonn-
tag, 5. Juli, als Schneewitt-
chens „böse“ Stiefmutter in 
Rahmen einer offenen Mär-
chenstadtführung die Beson-
derheiten der Steinauer Alt-
stadt, unterhaltsam ver-
knüpft mit Begebenheiten 
aus ihrem Märchen. Die Füh-
rung beginnt um 11 Uhr am 
Märchenbrunnen auf dem 
Marktplatz „Am Kumpen“. 
Sie dauert 90 Minuten und 
kostet für Erwachsene  10, 
für Kinder 5 Euro. Informa-
tionen gibt es beim Verkehrs-
büro Steinau, erreichbar un-
ter: (06663) 97388, Ticketsbei 
der Gästeführerin.  BWB

Unterwegs mit 
der Stiefmutter

Mariéle Syllwasschy führt als 
Königin aus dem Märchen 
„Schneewittchen“ durch 
Steinaus Gassen. Foto: C. Dorn 

STEINAU – Das letzte Wochen-
ende vor den Sommerferien 
lockt mit dem Jockesmarkt in 
Steinau alljährlich zahlreiche 
Menschen auf den Kumpen 
rund um das Rathaus.  
    Dabei waren in diesem Jahr 
die frühen Morgenstunden 
wie auch die späten Abend-
stunden wesentlich stärker 
frequentiert, als die hoch-
sommerlich heiße Nachmit-
tagszeit.  Als das Fußballwelt-
meisterschaftsspiel der Deut-
schen Mannschaft gegen die 
Mannschaft der Elfenbein-
küste ab 22 Uhr auf einer gro-
ßen Leinwand auf der Bühne 
vor dem Einwohnermelde-
amt übertragen wurde, wa-
ren alle Sitzplätze an den 
Biertisch-Garnituren besetzt. 
Einige Gäste hatten selbst 
Sitzgelegenheiten mitge-
bracht und etliche bevölker-
ten den gesamten Kumpen in 
Grüppchen mit Freunden 
und Bekannten. Bei kühlen 
Getränken und frisch Gegrill-
tem und abendlich angeneh-
men Temperaturen ließ es 

sich wunderbar aushalten 
und der Jockesmarkt zeichne-
te sich als das aus, wozu ihn 
seine Gründer vom Altstadt-

verein einst aus der Taufe ge-
hoben hatten: Eine gute Gele-
genheit ungezwungen Freun-
de und Bekannte aus der 
Stadt zu treffen und den Som-
mer zu feiern. Von morgens 
bis in den Nachmittag gab es 
an zahlreichen Flohmarkt-
ständen vom Kinderspielzeug 
über Second-Hand-Beklei-
dung, Bücher oder Kleinmö-
bel beinahe alles, was das 
Herz begehrt.  
    Wegen der unbarmherzig 
vom Himmel strahlenden 
Sonne, blieben nach den Mor-
genstunden die Besucher aus. 
Und so bauten etliche der 
Standbetreiber ihre Tische 
bereits vor dem offiziellen 
Ende ab.  Leider nutzten auch 
nur wenige Gäste das reich 
bestückte Kuchenbüfett im 

Marstall, obwohl es sich für 
diejenigen, die sich auf den 
Weg gemacht hatten, in den 
klimatisierten Räumen sehr 
gut aushalten ließ und Kaffee 
sowie vielfältige Kuchen gut 
mundeten.  
   Ab 17 Uhr unterhielten 
zwölf Musikerinnen und Mu-
siker des Spielmanns- und 
Fanfarenzugs der Freiwilli-
gen Feuerwehr der Stadt mit 
Flöten, Pauke, Snare und 
Schellenkranz und zahlrei-
chen bekannten Melodien. 
Weil die Zahl der Zuhörer zu 
dieser Zeit recht überschau-
bar war, begrüßten die Musi-
ker ihr Publikum, sie seien 
zwar Wenige, aber immerhin 
seien die Wichtigsten gekom-
men. Dass eine Musikerin hit-
zebedingt mitten im Konzert 

die Bühne verlassen musste, 
macht deutlich, mit welchen 
Rahmenbedingungen der 
diesjährige Jockesmarkt zu 
kämpfen hatte. Etwas mehr 

Glück hatten die fünf Bänkel-
sänger um ihren Keyboarder 
Mario Pizzala. Sie zogen sich 
in den schattigen Bühnenbe-
reich zurück und sangen vom 
„Bett im Kornfeld“ ebenso en-
gagiert, wie sie mit einem 
Udo-Jürgens-Medley den Un-
terhaltungsmusiker zum Le-
ben erweckten, der beinahe 
60 Jahre lang auf allen gro-
ßen Bühnen der Welt gestan-
den hatte. Ehemals als Jahres-
fest des jungen Steinauer Alt-
stadtvereins entstanden, ent-
wickelte sich der Jockes-
markt, nachdem er durch die 
Corona-Pandemie beinahe 
gänzlich in der Vergangen-
heit versunken wäre, in den 
letzten Jahren zu einem Fest 
der Steinauer Vereine. Die or-
ganisieren im Vorfeld und 
stellen die zahlreichen Helfe-
rinnen und Helfer, die not-
wendig sind, um solche ein 
großes Fest auf die Beine zu 
stellen. In diesem Sinne hat 
die Steinauer Stadtgesell-
schaft auch durch den dies-
jährigen Jockesmarkt wieder 
gewonnen.   BAK 

Diesjährige Ausgabe des Steinauer Altstadtfestes kämpfte mit extremer Hitze 

Der Jockesmarkt ist ein Gewinn für die Stadtgesellschaft

Von morgens bis in den Nachmittag gab es an zahlreichen Flohmarktständen vom Kinderspielzeug über Second-Hand-Beklei-
dung, Bücher oder Kleinmöbel beinahe alles, was das Herz begehrt.  Fotos: Barbara Kruse

 Die Bänkelsänger zogen sich in den schattigen Bühnenbe-
reich zurück und sangen vom „Bett im Kornfeld“. 

Die Musikerinnen und Musiker des Spielmanns- und Fanfaren-
zuges trotzten in ihren Uniformen der Hitze.   

STEINAU – Zur neuen Vorsit-
zenden der Wählergemein-
schaft WFS – Wir Für Steinau 
wählten die 31 anwesenden 
Mitglieder bei der Jahres-
hauptversammlung Domini-
que Genc. Sie folgt auf Frank 
Doleczik, der die WFS in den 
vergangenen zwei Jahren als 
Vorsitzender geführt hat.  

Dominique Genc gehört zu 
den Gründungsmitgliedern 
der WFS und engagierte sich 
bereits in der letzten Wahlpe-
riode sowohl im Vorstand als 
auch in der kommunalpoliti-
schen Arbeit in der Stadtver-
ordnetenversammlung, dem 
Sozialausschuss sowie dem 
Ortsbeirat in der Steinauer 
Innenstadt. „Mit ihrer Erfah-
rung und ihrer engen Ver-
bundenheit zu Steinau möch-
te sie die erfolgreiche Arbeit 
der WFS fortführen und neue 
Impulse für die zukünftige 
Entwicklung der Stadt set-
zen“, schreibt die WFS in ei-
ner Pressenotiz. 

Zu Beginn der Jahreshaupt-
versammlung blickten die 
Mitglieder auf das vergange-
ne Jahr zurück und die Ver-
antwortlichen informierten 
über die wichtigsten Ent-
wicklungen sowie Aktivitä-
ten der Wählergemeinschaft. 
Besonders erfreulich sei da-
bei die positive Entwicklung 
der Mitgliederzahlen. Im ver-
gangenen Jahr konnten zahl-
reiche neue Mitglieder für die 
WFS gewonnen werden. Mit 
mittlerweile rund 60 Mitglie-
dern zähle die WFS heute so 
viele engagierte Unterstützer 
wie nie zuvor. Dies zeige das 
wachsende Interesse vieler 
Bürgerinnen und Bürger, sich 

aktiv für die Zukunft von 
Steinau einsetzen zu wollen. 
Danach berichteten die Mit-
glieder der Fraktion und des 
Ortsbeirats über aktuelle 
Themen und Entwicklungen 
aus den Gremien. Im weite-
ren Verlauf des Abends wur-
den verschiedene Anliegen 
rund um Steinau diskutiert 
und ein Ausblick auf die kom-
menden Monate gegeben. 

Ein besonderer Dank galt 
dem bisherigen Vorsitzenden 
Frank Doleczik. In einer 
Danksagung würdigte Tho-
mas Düdder dessen Engage-
ment und Einsatz für die WFS 
in den letzten zwei Jahren. 
Die WFS blicke optimistisch 
auf die kommende Zeit und 
möchte sich weiter mit sach-
orientierter Kommunalpoli-
tik für die Interessen der Bür-
gerinnen und Bürger einset-
zen.  BWB

Eine Frau an der Spitze der WFS 

Dominique Genc ist 
neue Vorsitzende

Dominique Genc,  Gründungs-
mitglied der WFS, steht nun 
an der Steinauer Wählerge-
meinschaft.  Foto: privat 

Große Auswahl – guter Service
Sinntal-Sterbfritz · Tel. (06664) 7656

www.fruehverdiener.de
zusteller@medienlogistik-hessen.de
0661 280-935

Interesse? Melde dich jetzt!

Deine Aufgaben:

Zustellung des Bergwinkel Wochen-Boten am Samstag

Dein ÷roÓl:

Du bist zuverlässig und pünktlich

Frische Luft während der Arbeit ist 

genau Dein Ding

Du bist mindestens 13 Jahre alt

Deine Vorteile:

Arbeitsplatz In deinem Wohnort – 

keine langen Anfahrtswege

Faire & pünktliche Bezahlung

Zustellerausstattung

Fit an der frischen Luft –
mit deinem Zustellerjob!

Wir suchen in …

Bad Soden Salmünster: Hausen, Mernes

Steinau a. d. Straße: Marborn, Marjoss, Seidenroth

Lust, in den Ferien Geld zu verdienen? Wir suchen Vertretungen

STELLENMARKT
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BAD SODEN-SALMÜNSTER –  
„Bei minus zehn Grad ging es 
hier am Rand des Wildparks 
Bad Soden-Salmünster los“, 
erinnert sich Benjamin Wille, 
Papa von Lilly Marleen, an 
den 1. März 2021 und damit 
an den Startpunkt der Wald- 
und Naturkindergartengrup-
pe „Die wilden Frischlinge“ 
der AWO Obertshausen. 
Auch Erzieherin Fabienne 
Forst hatte sich bangend ge-
fragt, wie lange die Kleinen 
und auch das Erzieherteam 
diesen Bedingungen in der 
freien Natur standhalten 
würden.  
   Alle Sorgen waren unbe-
gründet, denn Groß und 
Klein hatten sich rasch an die 
neue Umgebung und die un-
bequemen Bedingungen ge-
wöhnt. „Zwei Container als 
Wetterschutz und Stauraum 
für die Materialien sowie ein 
Dixi-Klo waren die erste 
Grundausstattung, ehe der 
große Bauwagen mit verein-
ten Kräften und Maschinen-
unterstützung an die jetzige 
Stelle gehievt wurde“, sagt 

Wille, der sich freut, dass sei-
ne Tochter nicht zuletzt 
durch die Jahre im Wald- und 
Naturkindergarten gesund-
heitlich robust erscheint und 
nur selten krank ist. 
    In Kombination mit dem in-
zwischen traditionellen Früh-
lingsfest feierte das Team der 
Gruppe „Die wilden Frischlin-
ge“ fünfjähriges Bestehen, 
hatte ehemalige und aktuelle 
Kinder mit ihren Eltern und 
Verwandten sowie alle Inte-
ressierten dazu eingeladen. 
Eltern hatten die Snackstati-
on mit Laugenbrezeln und 
zahlreichen Leckereien wie 
Schokoladenkuchen und 
Muffins bestückt. Unter-
schiedliche Stationen sorgten 
für Kurzweil, eröffneten je-
doch auch Einblicke in die 
tägliche Arbeit der Erzieher. 
Eine Malecke mit zahlreichen 
Farben und Blumentöpfen, 
aber auch eine Ton- und eine 
Wollstation sowie ein Speck-
steinbereich gaben Raum zur 
freien Gestaltung und sinn-
vollen Beschäftigung. „Frei 
nach dem Motto ‚Der Weg ist 

das Ziel‘ ist uns weniger das 
Ergebnis wichtig, sondern 
vielmehr der Entwicklungs-
prozess, den die Kinder beim 
Modellieren erleben“, sagt Er-
zieher Janis Schmidt und er-
gänzt, dass die Kinder, bis auf 
den als Platztag etablierten 
Mittwoch, täglich mit einem 
Handwagen, auf dem sich un-
ter anderem Wollknäuel in 
unterschiedlichen Farben be-
finden, in den Wald ziehen. 
In Verbindung mit Gegen-
ständen aus der Natur wird 
die Phantasie der Sprösslinge 
beim Beschäftigen mit den 
Materialien angeregt, ähnlich 
wie beim Werkeln mit den 
Specksteinen, für deren Bear-
beitung unterschiedliche 
Werkzeuge, darunter eckige 
und runde Feilen sowie 
Schmirgelpapier, zum Ein-
satz kommen. Die handwerk-
lichen Tätigkeiten zählen zu 
den Highlights für die Kinder, 
da sie besonders die Motorik 
schulen und sie sich dadurch 
gestalterisch entwickeln kön-
nen. Weitere Infos: „awo-
obertshausen.de.  BWB

Wald- und Naturkindergärten in der freien Natur 

Fünf Jahre „Wilde Frischlinge“ 

Erzieher Janis Schmidt (Mitte) und Erzieherin Fabienne Forst (rechts) freuen sich über fünf Jah-
re Wald- und Naturkindergartengruppe „Die wilden Frischlinge“ der AWO Obertshausen in 
Bad Soden-Salmünster.  Foto: Kindergarten

SCHLÜCHTERN –  Die Loth & 
Rath Communication GmbH 
ist im Schlüchterner Elmweg 
8a angesiedelt. Derzeit sucht 
man neue Auszubildende 
zum 1. August oder 1. Sep-
tember. 
      Um direkt in einem Shop 
als Kundenberater zu arbei-
ten, ist die klassische Ausbil-
dung der Kaufmann im Ein-
zelhandel (mit Schwerpunkt 
Telekommunikation). Die 
Ausbildung dauert in der Re-
gel drei Jahre und ist dual 
aufgebaut.  
   Zum Inhalt der Arbeit: Hier-
zu gehört vor allem die um-
fassende Beratung der Kun-
dinnen und Kunden zu den 
vielfältigen Angeboten der 
Telekom. Der oder die Auszu-
bildende hilft den Kunden im 

Tarifdschungel und bei der 
Auswahl von Smartphones, 
Tablets oder Festnetzan-
schlüssen. Der oder die Aus-
zubildende macht zudem 
neue Produkte, Services und 
Tarife vor Ort im Shop erleb-
bar.  
   Der oder die Auszubildende 
sollte eine gute Allgemeinbil-

dung mitbringen. Zudem 
sollte er oder sie durchaus re-
degewandt sein und im Bes-
ten Fall im Umgang mit Tech-
nik geübt. Ein gewisses Ver-
kaufsgeschick ist von Vorteil 
genau wie ein allgemein offe-

nes Wesen. Pünktlichkeit 
und Zuverlässigkeit werden 
erwartet.  
   Zu den Vorteilen der Ausbil-
dung:  Die Tätigkeit ist weder 
schmutzig noch körperlich 
zehrend oder gar gefährlich. 
Die Auszubildenden erhalten 
eine übertarif liche Bezah-
lung. Arbeitsplätze in der Te-
lekommunikation-Branche 
sind nach allem was man 
heute weiß zukunftsfest. 

Die täglichen Arbeitszeiten 
sind 9 bis 13 Uhr und 14 bis 
18 Uhr, die Wochenarbeits-
zeit beträgt 38,5 Stunden. 
   Interessierte melden sich 
gerne bei der Loth & Rath 
Communication GmbH. Die 
Adresse lautet: Elmweg 8a, in 
Schlüchtern. Kontakt: gf@Ir-
com.de.  BWB

Loth & Rath Communication GmbH Schlüchtern 

Ausbildung im Telekom-Shop 

In diesen Räumlichkeiten befände sich der Arbeitsplatz des oder der Auszubildenden

Die Loth & Rath Communication GmbH ist im Elmweg 8a angesiedelt.  Fotos: Harald Staab

Azubis werden           
übertariflich bezahlt

EVANGELISCHE KIRCHE 
Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr: Gottesdienst mit Lektor 
Bäbler. 
Elm: Sonntag, 9.30 Uhr: Got-
tesdienst mit Lektor Ma-
scher. 
Hutten: Sonntag, 10.45 Uhr: 
Gottesdienst mit Lektor Ma-
scher.   
Reinhards: Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst.  
Hintersteinau: Sonntag, 11 
Uhr: Gottesdienst.   
Steinau: Sonntag, 10 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrer 
Fleischer. 
Seidenroth: Sonntag, 9 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrer 
Fleischer. 
Hohenzell: Sonntag, 10.45  
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rer Kroker. 
Bellings: Sonntag, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrer 
Kroker.   
Ahlersbach: Sonntag, 14 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrer 
Kroker. 
Oberzell: Sonntag, 10.45 
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rer Gleim.   
Neuengronau: Sonntag, 
10.45 Uhr: Gottesdienst in 
der Hutzelmühle mit Taufe 

und Pfarrer Altvater. 
Weichersbach: Sonntag,  9.30   
Uhr: Gottesdienst.  
Bad Soden-Salmünster: 
Sonntag, 10 Uhr: Gottes-
dienst mit Abendmahl mit 
Prädikant Neeße in der Ver-
söhnungskirche in Salmüns-
ter.  
 

KATHOLISCHE KIRCHE 
Schlüchtern: Samstag, 18 
Uhr: Vorabendmesse. – 
Sonntag, 10 Uhr: Hochamt. 
Ulmbach: Sonntag, 9.45 Uhr: 
Bramherzigkeitsrosen-
kranz. 10 Uhr: Hl. Messe. 
Uerzell: Sonntag, 8.15 Uhr: 
Barmherzigkeitsrosen-
kranz. 8.30 Uhr: Hl. Messe. 
Steinau: Samstag, 17 Uhr:   
Vorabendmesse.  
Bad Soden:  Samstag, 15.30 
Uhr: Hl. Messe in polnischer 
Sprache.  
Katholisch-Willenroth: Sonn-
tag, 9 Uhr: Hl. Messe. 
Ahl: Samstag, 18 Uhr: Hl. 
Messe. – 19 Uhr: Rosenkranz 
an der Grotte. 
Salmünster: Sonntag, 10.30 
Uhr: Hl. Messe. 
Marborn: Sonntag, 9 Uhr: 
Hl. Messe. 
Romsthal: Sonntag, 18 Uhr: 

Hl. Messe.  
Züntersbach:  
Mottgers:   
Sterbfritz: Samstag, 18 Uhr: 
Hl. Messe.  
Weiperz: Sonntag, 10 Uhr: 
Hl. Messe.    
 
NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE 

Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr, und Mittwoch, 20 Uhr: 
Gottesdienst. 
 

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE 

Weichersbach: Sonntag,  9.30  
Uhr: Gottesdienst mit Karl 
Heinz Hölzer. 
Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr: Abendmahlsgottes-
dienst mit Pastor Heiko 
Schmidt zum Thema „Die 
Freude am Herrn Jesus“ (Phi-
lipper 4,2-9). 
  

AHMADIYYA 
MUSLIM JAMAAT 

Schlüchtern: Täglich: Abend- 
und Nachtgebet um 21.40 
Uhr. Freitagsgebet um 13.15 
Uhr. Die Predigt wird auch 
auf Deutsch gehalten. Alle 
Gebete im Gebetszentrum in 
der Hanauer Straße 4a in 
Schlüchtern. 

Gottesdienste  

Anzeige

Zusatzshow am 12.07.2026, 18.30 Uhr

Noch gute Plätze verfügbar

Tickets: 0661 280 646 • spotlight-musicals.de

BIS 06. SEPTEMBER 2026
SCHLOSSTHEATER FULDA

„gelungene, schwungvolle, dramatische
und auch kurzweilige Produktion –
absolute Empfehlung“
Dacapo Magazin

„die Musik bewegt und
geht unter die Haut“

kulturfreak.de

„visuelle Wucht,
hervorragendes

Ensemble“
Musicalzentrale

„emotionales Musical
zwischen Spuk und
Realität, Liebe und

Tragödie“
Tagesschau

„ein spannendes,
etwas gruseliges und
mitreißendes Stück“
Radio FFH
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Beim Ehrungsabend der Stadt Steinau wurden langjährige Einsatzkräfte ausgezeichnet. Fotos: Fritz Christ 

STEINAU – Bei einem Ehrungs-
abend hat die Stadt Steinau 
langjährige und verdienstvol-
le Feuerwehrleute mit Brand-
schutzehrenzeichen des Lan-
des sowie mit Anerkennungs-
prämien ausgezeichnet. Im 
Sitzungsraum des Marstalls 
begrüßte Steinaus Stadt-
brandinspektor Stefan Mat-
thäus zahlreiche Einsatzkräf-
te von nahezu allen Stadtteil-
wehren. „Es ist mir eine gro-
ße Ehre, den unermüdlichen 
Einsatz unserer Feuerwehr-
leute zu würdigen“, sagte 
Steinaus Bürgermeister 
Christian Zimmermann. Es 
gehe darum, herausragende 
Leistungen zu wertschätzen. 
Als ausgebildeter Feuerwehr-
mann weiß Zimmermann, 
wovon er spricht. Er zollte al-
len Wehrleuten Dank und 
Anerkennung. Wie er sagte, 
sei in Zeiten wachsender He-
rausforderungen durch Na-
turkatastrophen und andere 
Krisen die Rolle der Feuer-
wehr im Katastrophenschutz 
wichtiger denn je. Sie sei an 
vorderster Front, wenn es da-
rum gehe, Sicherheit und Sta-
bilität zu gewährleisten. Die 
Anforderungen seien gestie-
gen. Als ein „Rückgrat der Ge-
sellschaft“ bezeichnete der 
Rathauschef die ehrenamtli-
chen Einsatzkräfte. Eine be-
sondere Herausforderung sei 
die Balance zwischen berufli-
chen Verpflichtungen und 
dem Ehrenamt. „Wir sind 
stolz darauf, solche engagier-
ten und fähigen Feuerwehr-

leute in unseren Reihen zu 
haben.“ Ein Lob galt auch den 
Angehörigen. Dank und An-
erkennung für vorbildliches 
Engagement zollte Kreis-
brandmeister Thorsten Un-
tersehr. Er attestierte den 
Wehrleuten eine gute Ausbil-
dung und gute Vorbereitung 
für alle Einsatzlagen und ap-
pellierte: „Bildet euch wei-
ter.“ 
    Der Kreisbrandmeister ver-
gab zusammen mit Zimmer-
mann und Stadtbrandinspek-
tor Matthäus Brandschutzeh-
renzeichen des Landes in 
Würdigung langjähriger akti-
ver Dienstzeit. Dino Dorr und 
Markus Schreiber (Marjoß), 
Philip Pusch und Sebastian 

Buch (Innenstadt), Axel Krebs 
und André Hergenröder 
(Ulmbach) sowie André Nüch-
ter und Michael Hofmann 
(Uerzell/Neustall) erhielten 
für 25-jährigen aktiven 
Dienst das Silberne Brand-
schutzehrenzeichen. Eine be-
sonders herausragende Aus-
zeichnung ging an Winfried 
Nüchter von der Feuerwehr 
Uerzell/Neustall. Er erhielt 
für 50-jährige aktive Dienst-
zeit das neugeschaffene 
Brandschutzehrenzeichen in 
Gold (Sonderstufe). Zimmer-
mann und Stadtbrandinspek-
tor Matthäus vergaben zu-
dem Anerkennungsprämien 
des Landes für langjährige 
Aktive. Die Auszeichnung ist 

keine Entlohnung für geleis-
tete Dienste, sondern eine 
symbolische Würdigung 
pflichttreuer Tätigkeit in ei-
ner Einsatzabteilung. Eine 
Anerkennungsprämie für 
zehnjährigen aktiven Dienst 
erhielten Falk Jobst (Innen-
stadt), Martin Herber und Le-
vin Lauer (Ulmbach) sowie 
Hannes Mohr (Hinterstei-
nau). Für 20 Jahre wurden Se-
bastian Buch (Innenstadt) so-
wie Johannes Leibold und Flo-
rian Strieg (Uerzell/Neustall) 
geehrt. Die Auszeichnung für 
30 Jahre aktiven Dienst ging 
an Tobias Laurenz (Hinter-
steinau), Armin Simon (Mar-
joß) und Bernd Sommer (Mar-
born).  FGW

Bürgermeister Zimmermann lobte Feuerwehrleute bei Ehrungsabend

„Rückgrat der Gesellschaft“

Diese Feuerwehrleute wurden mit Anerkennungsprämien geehrt. 

BAD SODEN-SALMÜNSTER – 
Der Heimat- und Geschichts-
verein Bad Soden-Salmünster 
informiert darüber, dass die 
für den 8. Juli geplante Jah-
reshauptversammlung ver-
legt werden muss. Der neue 
Termin wird zeitnah be-
kanntgegeben.  BWB

Versammlung 
wird verlegt

STERBFRITZ – Die nächste Kaf-
feerunde findet am kommen-
den Donnerstag, 9. Juli, ab 15 
Uhr in Manuelas Café-Stüb-
chen im Wohn- und Gesund-
heitszentrum Lebensbaum 
statt. Mehr Informationen 
gibt es unter der Telefonnum-
mer: (06664) 918900.  BWB

Treffen im Café-
Stübchen

PALI 
 
Der Frosch und das Wasser 
Nur noch am Dienstag, 
20.15 Uhr  
 
Minions & Monster 
Samstag und Sonntag, je-
weils 14 Uhr, 16.30 Uhr 
und 19 Uhr, Montag 19 
Uhr, Dienstag 14 Uhr und 
16.30 Uhr, Mittwoch 
16.30 Uhr und 19 Uhr 
 

CASINO 
 
Supergirl  
Samstag und Sonntag, je-
weils 15 Uhr und 19.45 
Uhr, Montag und Mitt-
woch jeweils 19.45 Uhr  
 
Der Frosch und das Wasser 
Dienstag, 20.15 Uhr 
 
Drunken Noodles 
Mittwoch, 18 Uhr 
 
Backrooms 
Samstag, Sonntag, Mon-
tag und Mittwoch jeweils 
21.15 Uhr, Dienstag, 19.15 
Uhr

Programm 
 von 4.  bis 8. Juli 

STEINAU – Das Monatstreffen 
des VdK-Steinau findet am 
Donnerstag, 9. Juli, um 17.15 
Uhr in der Gaststätte Bayri-
scher Hof in Marborn statt.  

Monatstreffen

Meisterbetrieb –
Fahrzeuglackierung

Karosserie-
Instandsetzung

Lackierfreies Ausbeulen

Wir regeln alles direkt und unkompliziert, denn wir sind
Partnerwerkstatt von vielen anerkannten Versicherungen.

Autoglas-Reparaturen
und -Erneuerung

Ersatzfahrzeug und
Leihwagenvermittlung

Hol- und Bringservice

KFZ-Kaufgesuche

W
hatsApp

Inh. Peter Möllmann

WOHNMOBIL

www.wmwwwwwwwww...wwwmmm----aw.deaaawww...dddeee

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

03944-36160

Alles aus einer Hand!

Alles unter einem Dach!

l Immobilienvermittlung

l Hausverwaltung

l Hausmeisterservice

l Objektbetreuung

l Verkehrswertgutachten

l Hauskaufberatung

l Bauschadensgutachten

l Schimmelgutachten

l Bau- u.
Gebäudetrocknung

l Akutversorgung

l Leckageortung

l Soforthilfe

…und vielesmehr!

Inhaber
Heiko Kress
Bahnhofstr. 6a

36381 Schlüchtern

Immobilien in guten Händen.
www.immobilienwelt-kress.de

VERMIETUNGEN
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Unterulrichsberg 3
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www.holzbauhergenroeder.de

Unsere Leistungen für Sie!
Fertighäuser (ökologischer Holzbau)

oHausaufstockung

Zimmererarbeiten

Fassadenarbeiten

Dacharbeiten

Innenausbau

Hallenbau

Carports

Balkone

u. v. m.LOHNABBUND aus der Region – für die Region
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Apothekendienste: 4. Juli: 
Kurpark-Apotheke (Bad 
Orb) und Marien-Apotheke 
(Flieden), 5. Juli: Einhorn-
Apotheke (Sterbfritz), 6. Ju-
li: Coleman-Apotheke (Geln-
hausen) und Rathaus-Apo-
theke (Bad Brückenau), 7. 
Juli:  Martinus-Apotheke   
(Bad Orb) und Apotheke im 
Zitronenfalter (Fulda), 8. Ju-
li: Lotichius-Apotheke 
(Schlüchtern), 9. Juli: Spru-
del-Apotheke (Bad Soden), 
10. Juli: Rathaus-Apotheke 
(Schlüchtern), 11. Juli: Ro-
sen-Apotheke (Wächters-
bach) und Kalbach-Apothe-
ke (Kalbach), 12. Juli: Berg-
winkel-Apotheke   (Schlüch-
tern). 
     
Ärztliche Notdienste: Der 
Ärztliche Bereitschafts-
dienst der Kassenärztlichen 
Vereinigungen (ÄBD) ist au-

ßerhalb der Sprechzeiten 
der Praxen unter der bun-
desweiten kostenlosen Tele-
fonnummer: 116 117 (ohne 
Vorwahl) erreichbar. Hier 
werden die Patientinnen 
und Patienten an ihren zu-
ständigen Dienst weiterge-
leitet und können dort wei-
tere  Informationen und 
Auskünfte erhalten.  
 
Augenarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
die Universitätsklinik 
Frankfurt, erreichbar unter 
der Telefonnummer: (069) 
63015110, zuständig. 
Zahnarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
der jeweils diensthabende 
Arzt über die Zentrale Not-
dienst-Nummer für den Be-
reich Zahnmedizin unter 
der Telefonnummer: 
(01805) 607011 zu erfragen.

Notdienste 

WEICHERSBACH – Eine Woche 
voller Fröhlichkeit, Sport, Ge-
meinschaft und internationa-
ler Begegnungen erwartet 
Teens und Jugendliche in den 
Sommerferien: Vom 18. bis 
25. Juli veranstaltet die Freie 
evangelische Gemeinde (FeG) 
Weichersbach erstmals ein 
Baseball- und Cheerleader-
camp auf dem Sportplatz in 
Weichersbach – für ganz 
Sinntal. 

Für dieses besondere Pro-
jekt reist eine Gruppe von 31 
Gästen aus Texas an. Die er-
fahrenen Baseball- und 
Cheerleader-Begeisterten 
werden das Camp begleiten, 
Trainings leiten und mit ih-
rer Begeisterung für den 
Sport für eine fröhliche und 
lockere Atmosphäre sorgen. 
Alle texanischen Gäste sind 
in Gastfamilien der Region 
untergebracht und bringen 
sogar für die Teilnehmenden 
originale Outfits aus den USA 
mit – ein Stück echtes Texas 
mitten nach Sinntal. 

Der tägliche Campbetrieb 
beginnt jeweils um 13 Uhr. 
Die Organisatoren haben be-
wusst eine spätere Startzeit 
gewählt, damit die Jugendli-
chen ihre Ferien auch zum 
Ausschlafen nutzen können. 
Anschließend stehen sportli-
che Aktivitäten, Teamgeist 
und jede Menge gemeinsame 
Erlebnisse auf dem Pro-
gramm. 

Zu den Höhepunkten des 
Camps gehören die Motto-
abende am Dienstag und Frei-
tag, jeweils ab 19 Uhr, in den 

Räumen der Freien evangeli-
schen Gemeinde Weichers-
bach in der Schulwaldstraße 
17. Hierzu sind nicht nur die 
Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer eingeladen, sondern 
auch Familien, Freunde und 
alle Interessierten. Besonders 
der Texas-Abend am Freitag 
verspricht einen authenti-
schen Einblick in die Kultur 
der amerikanischen Gäste – 
und auch kulinarisch dürfen 
sich die Besucher auf einiges 
freuen. 

Den krönenden Abschluss 
bildet der Samstag von 11 bis 
16 Uhr. Dann treten die 
Camp-Mannschaften in ei-
nem Turnier gegeneinander 
an. Begleitet wird der sportli-
che Finaltag von der Choreo-
grafie der Cheerleader. Fami-
lien, Freunde und Besucher 
sind herzlich eingeladen, die 
Teams anzufeuern und mit 
ihrer Unterstützung für eine 
unvergessliche Atmosphäre 
zu sorgen. Für Essen und Ge-
tränke wird selbstverständ-
lich ebenfalls gesorgt sein. 

Wer die Gelegenheit nut-
zen möchte, Baseball und 
Cheerleading kennenzuler-
nen und eine besondere Feri-
enwoche zu erleben, kann 
sich noch anmelden. 

Den texanischen Lebensstil 
kann man mit Begriffen wie 
freiheitsliebend, bodenstän-
dig, gemeinschaftsorientiert 
offen und freundlich bezeich-
nen.  BWB 

Infos und Anmeldung  
sinntal.feg.de/baseballcamp

Baseball- und Cheerleadercamp

Baseball-Fieber in 
Sinntal

SINNTAL – In der neuesten 
Ausgabe des Sinntaler Video-
podcasts steht Bürgermeister 
Thomas Henfling bei som-
merlichen Temperaturen im 
Naturschwimmbad Altengro-
nau. Er blickt auf das gelun-
gene Richtfest beim Kinder-
garten in Sterbfritz zurück 
und berichtet: „Wir werden 
Stand jetzt im Budgetrahmen 
bleiben.“ Die Maßnahme ist 
übrigens das größte Hoch-
bauprojekt in der Geschichte 
der Gemeinde Sinntal.  

In Altengronau liegen die 
Ausschreibungsergebnisse 

für das Projekt Schulstraße 
vor. „Nach ersten Sichtungen 
sind die Kosten geringer, als 
es die Schätzungen erwarten 
ließen“, sagt Thomas Henf-
ling. In Altengronau hat au-
ßerdem an der alten Brücke 
ein erster Spundungsversuch 
stattgefunden. Ziel ist es, eine 
Empfehlung für die Sanie-
rung der Brücke zu bekom-
men.  

Ab sofort kann die Folge 
auf YouTube und den Social-
Media-Kanälen des Bürger-
meisters (@henflingsinntal) 
angeschaut werden.  BWB

Bürgermeister Henfling im Videopodcast  

Einblicke in 
Baumaßnahmen

Für das leibliche Wohl wurde mit viel Freude ebenfalls gesorgt.

ULMBACH – Für die Einen ist 
es ein Wunder, für Andere ein 
logischer und natürlicher 
Prozess, der seine Zeit 
braucht.  
   Für wieder Andere ist es ein 
Zeichen und Symbol für den 
Zusammenhalt innerhalb der 
Menschen eines Ortes und für 
den festen Willen, ein ge-
meinsames Ziel zu verfolgen. 
Ganz bestimmt aber ist die 
Wiedereröffnung des Freiba-
des Ulmbach nach 7 Jahren 
Schließung Bereicherung 
und Geschenk für Groß und 
Klein zugleich. Ein solch be-
deutsames Ereignis wollte am 
vergangenen Sonntag gebüh-
rend gefeiert werden. 
   Mit dem Lied „Wunder ge-
schehen“ verarbeite die Chor-
gemeinschaft Ulmbach den 
Weg bis hin zur Wiedereröff-
nung und feierte jenen Mei-
lenstein. Bürgermeister 
Christian Zimmermann hin-
gegeben sprach in seiner Re-
de vielmehr von legitimen 
Vorgängen, die Wiedereröff-
nung sei lange geplant gewe-
sen und wurde demokratisch 
beschlossen. Viele Wege 
mussten durchlaufen und 
noch mehr Anträge gestellt 
werden. So galt es, die ur-
sprüngliche Planung zu über-
arbeiten, um vom SWIM-Pro-
gramm, dem Schwimmbad-
Investitions- und Modernisie-
rungsprogramm der hessi-
schen Landesregierung, pro-
fitieren zu können. War ur-
sprünglich lediglich die Sa-
nierung des Beckens geplant, 
könne man sich nun eben-
falls über neue Sozialräume, 
sprich Duschen und Toiletten 
freuen! Dank der Unterstüt-
zung und Leistung durch den 
Main-Kinzig-Kreis sei es mög-
lich gewesen, die gesamte 
Pump-Technik zu erneuern. 
Besonderen Dank sprach er 
hierbei der Firma Zeller Bä-
derbau GmbH aus als auch 
Holger Stoppel, Abteilungs-
leiter im Bereich Bau und Lie-
genschaften (Bauamt) der 
Stadt Steinau an der Straße, 
sowie Robin Link aus der 
gleichnamigen Zimmerei in 
Freiensteinau. Viel Leiden-
schaft und Einsatz hätten Se-
bastian Stein und Liane Held, 
erste Vorsitzende des Förder-
vereins Freibad Ulmbach, ge-
zeigt. Hierbei dankte Zim-
mermann ausdrücklich den 

vielen freiwilligen Helfern, 
die in über 1200 Arbeitsstun-
den volles Engagement zeig-
ten. Seit Bestehen des Förder-
vereins dürfe man sich über 
großzügige Einnahmen freu-
en, so dass selbst ein neuer 
Sprungturm möglich war! 
Mit viel Applaus und Getöse 
dankten alle anwesenden 
Gäste den Bürgern und Bür-
gerinnen für ihr unermüdli-
ches Engagement auf dem 
Weg zur Wiedereröffnung 
des Familienbades als auch 
den vielen regionalen Unter-
nehmen, die hier ihren Bei-
trag leisteten. „Es wird ein 
strahlendes Familienbad 
über die regionalen Grenzen 
hinaus“, versprach Zimmer-
mann – und konnte hier auf 
viel Zustimmung treffen. 
Heid dankte nochmals aus-
drücklich allen Spendern, oh-
ne die eine Umsetzung des 
Vorhabens nicht möglich ge-
wesen wäre. Selbst Taschen-
geld der Allerjüngsten wurde 
gespendet, was zeigt, wie be-
deutsam jener Ort für die 
Menschen in Ulmbach sei. 
Noch zwei Monate lang kann 
– beispielsweise über die 
Website des Fördervereins 
(https://www.foerderverein-
freibad-ulmbach.de/) - ge-
spendet werden. Man wolle 
das Freibad nun mit Leben 
füllen! So plane man im 
nächsten Jahr auch 
Schwimmkurse anzubieten 
und engagierte Kräfte zum 
Rettungsschwimmer ausbil-
den zu lassen. Er habe sein 

Wahlversprechen – das Frei-
bad in Ulmbach zu erhalten – 
eingelöst, scherzte und dank-
te Ortsvorsteher Alexander 
Happ in seiner Ansprache 
dem Bürgermeister und aus-
drücklich dem Städtischen 
Hochbauamt. Ein Freibad sei 
das Symbolbild für Leben in 
Fülle, so Pfarrer Michael 
Scheffler während der Seg-
nung des neuen Bades und 

wünschte, dass hier ein Ort 
zum Leben erweckt wird, an 
dem Kinder wachsen und la-
chen und Familien das Leben 
genießen dürfen. Bereits am 
Vorabend spielten im Freibad 
die Health Angelz – die Ärzte-
band des Klinikum Fulda – 
ein großes Benefizkonzert im 
neuen Familienbad Ulmbach. 
„Pack die Badehose ein“, for-
derten sie darin auf.  AL

Großer Trubel bei Wiedereröffnung des Freibades in Ulmbach

Ein Ort zum Lachen, Wachsen und um 
das Leben zu spüren  

Ein Anblick, der vielen Ulmbachern große Freude bereitet. Fotos: Alexandra Lotz

Ortsvorsteher Alexander Happ (von links) mit Liane Heid, Chris-
tian Zimmermann und Sebastian Stein.
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